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AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
	 Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/97 999 7

	 info@gesundheitsagentur.net 
Tierärztlicher Notdienst
	 In Notfällen rufen Sie bitte den 

Haustierarzt an, dort erfahren 
Sie den notdiensthabenden 
Tierarzt.

Lotsenpunkt Lohmar
	 jeden Mittwoch von 10 bis 12 

Uhr
	 Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
	 02246/91548517
	 www.lotsenpunkt-lohmar.de
Hilfe für Menschen im Alter
	 Telefon: 02241/2503133
	 Fax: 02241/72525
	 spoddig@diakonie-sieg-rhein.de
Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilli-

gen-Agentur Siegburg, 
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@diakonie-

sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinba-

rung
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 
	 14 bis 20 Uhr
	 Telefon: 116111
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
	 Emotions-Anonymous / EA
	 Wir teilen im Gespräch Erfah-

rung, Kraft und Hoffnung,
	 samstags ab 18.15 Uhr,
	 Markt 1, im Club, 
	 Sankt Augustin.
	 EA-Sankt-Augustin@web.de
	 Silke: 0151 16573691
	 Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 
	 53842 Troisdorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 
	 9 - 14 Uhr
	 Donnerstag 13 - 18 Uhr

Freitag, 3. Juli 
	 Valentin-Apotheke
	 Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241 314500
Samstag, 4. Juli 
	 Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
	 Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205 6677
Sonntag, 5. Juli 
	 Hirsch Apotheke
	 Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206 7937
Montag, 6. Juli 
	 Brunnen-Apotheke
	 Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241 408688
Dienstag, 7. Juli 
	 Sülztal-Apotheke in Rösrath
	 Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205 2580
Mittwoch, 8. Juli 
	 St. Georgs Apotheke
	 Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241 50280
Donnerstag, 9. Juli 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650
Freitag, 10. Juli 
	 Burg-Apotheke
	 Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241 312623
Samstag, 11. Juli 
	 Hubertus-Apotheke
	 Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246 3636
Sonntag, 12. Juli 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528

Rat und Hilfe
	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und Individuelle 
Beratungstermine nach Verein-
barung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Angebot für pflegende Angehö-

rige
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de 
Tafel Lohmar mit Bürgercafe 
und Lotsenpunkt
	 jeden Dienstag
	 von 12 bis 14:15 Uhr
	 kath.Pfarrzentrum
	 Kirchstrasse 26 
	 02246-9570055
	 lohmarer_tafel@web.de
Störungshotline der Stadtwer-
ke-Lohmar 
	 Unterbrechungen Strom- und 

Gasversorgung:
	 0221-34645710 
	 Unterbrechungen der Wasser-

versorgung: 0174-3066046 
	 oder online unter „störungsaus-

kunft.de". 
	 Hier finden Sie auch aktuelle 

Informationen zu bestehenden 
Störungen.

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag

Angaben ohne Gewähr
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SICHERHEIT FÜR IHR ZUHAUSE • SERVICE FÜR IHREN ALLTAG • ALLES AUS EINER HAND

Ihr Partner für Sicherheit,
Schuhe & Service.

SCHLÜSSELDIENST SCHUHREPARATUR
SICHERHEIT FÜR IHR ZUHAUSE & GEWERBE QUALITÄT FÜR IHRE SCHUHE

SCHLÜSSEL NACHMACHEN
Direktanfertigung von 
Auto-, Haus-, Wohnungs- 
und Büroschlüsseln
SICHERHEITSTECHNIK
Schließanlagen, Zylinder, 
Tresore & mehr
SERVICE & Notdienst
Türöffnungen, Reparaturen 
und Soforthilfe bei Verlust

REPARATUREN
Absätze, Sohlen, Nähte, 
Kleben & Weiten
PFLEGE & REINIGUNG
Professionelle Reinigung 
und Pflege
Weitere Leistungen
Lederreparaturen 
und vieles mehr

& Weiten
E & REINIGUNG
sionelle Reinigung 
ege
e Leistungen
eparaturen 
eles mehr

Wir freuen uns
auf Sie!

Ab September:
Frouardplatz 18
53797 Lohmar
0160 - 95 33 73 62
www.gros-schliesstechnik.de

NOTDIENST
0160 - 95 33 73 62
Wir sind für Sie da!

NEUERÖFFNUNG
Ab September in Lohmar

SCHUH- & SCHLÜSSELDIENST

AUTO-
SCHLÜSSEL

SOFORT-
SERVICE

Kirmes in Birk  
vom 10. bis 12. Juli
Drei Tage feiern,  
genießen und Livemusik erleben

Der Heimatverein Birk hat für die 
diesjährige Birker Kirmes wieder 
ein buntes Programm zusammen-
gestellt.
Neben dem klassischen Kirmes-
betrieb mit Autoscooter, Karussell, 
Entenangeln, Imbissständen und 
vielen weiteren Attraktionen erwar-
tet die Gäste an allen drei Tagen 
erstklassige Livemusik.

Am Freitag, 10. Juli, um 16 Uhr 
öffnet die Kirmes ihre Tore.
Um 18 Uhr erfolgt die offizielle 
Eröffnung mit dem traditionellen 
Fassanstich durch Bürgermeister 
Matthias Schmitz. 
Für die musikalische Begleitung 
sorgt die beliebte Bigband „Knapp 
daneben“ unter der Leitung von 
Gernot Strässer.

Am Samstag, 11. Juli, beginnt der 
Kirmesbetrieb ab 14 Uhr
Um 19 Uhr öffnet die Karibikbar 
und lädt mit sommerlichen Cock-
tails und karibischem Flair zum Ver-
weilen und Feiern ein.
Ebenfalls um 19 Uhr steht die Live-
Band „Mad Memories“ auf der 
Bühne. Mit den größten Hits der 
vergangenen vier Jahrzehnte sorgt 
die Band für beste Stimmung und 
eine volle Tanzfläche.

Am Sonntag, 12. Juli, startet der 
Kirmesbetrieb ab 12 Uhr
Um 15 Uhr spielt das Tambour-
corps Pohlhausen-Birk zum 
Platzkonzert auf.
Ein besonderer Höhepunkt folgt 
um 18:30 Uhr mit dem beliebten 
Kirmesgericht. 
Der Karibikclub hat auch in diesem 
Jahr wieder einige kuriose Fälle ge-
sammelt und sorgt damit garantiert 
für zahlreiche Lacher.
Den musikalischen Schlusspunkt 
setzt um 19:30 Uhr Alex Ben-
der, der das Publikum mitnimmt 
auf eine Reise durch die Welt des 
Schlagers. 
Ob Schlager-Evergreens, Discofox-

Klassiker oder kölsche Hits - alles 
wird live präsentiert und lädt zum 
Mitsingen, Mittanzen und Mitfeiern 
ein.
Mad Memories auf der Kirmes-
bühne in Birk
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Die Stadt Lohmar freut sich über 
die Eröffnung einer weiteren ADAC 
Radservice-Station im Stadtgebiet. 
Die neue Reparatursäule befindet 
sich zentral an der Bushaltestelle 
Villa-Verde-Str. und bietet allen Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Gästen 
eine schnelle und unkomplizierte 
Hilfe bei kleineren Fahrradreparatu-
ren - unabhängig von einer ADAC-
Mitgliedschaft und rund um die Uhr. 
Mit hochwertigem Werkzeug und 
einer Fußluftpumpe können kleinere 
Probleme wie ein platter Reifen oder 
ein lockeres Fahrradteil direkt vor Ort 
behoben werden. Auch Kinderwagen, 
Skateboards oder Rollstühle können 
mit der Station gewartet werden. 

Stadt Lohmar freut sich über die Eröffnung einer  
weiteren ADAC Radservice-Station im Stadtgebiet

V.l.n.r.: Stephan Weber (Leiter Amt für Innovation und Nachhal-
tigkeit, Stadt Lohmar), Swenja Rohn (Amt für Innovationen und 
Nachhaltigkeit/Projektmanagerin, Stadt Lohmar), Walter Hornung 
(Vorstandsmitglied, ADAC Nordrhein), Matthias Schmitz (Bürger-
meister, Stadt Lohmar), Roberto Profeta (Tiefbauamt/Abteilungs-
leitung Bauhof, Stadt Lohmar), Klaus-Dieter und Heidi Ueberschar 
(ADAC Ortsclub MSC Wahlscheid).(Quelle: ADAC)

Die neue Station stärkt die umwelt-
freundliche Mobilität in Lohmar und 
unterstützt Menschen, die im Alltag 
oder in der Freizeit mit dem Fahrrad 
unterwegs sind. Bürgermeister Mat-
thias Schmitz betont, dass die gut er-
reichbare Lage in der Ortsmitte eine 
wertvolle Ergänzung für die Mobili-
tät der Lohmarerinnen und Lohmarer 
darstellt. Die ADAC Radservice-Station 
ist Teil eines bundesweiten Netzes, das 
Radfahrenden an wichtigen Routen 
und zentralen Orten schnelle Unterstüt-
zung bietet. Im Rhein-Sieg-Kreis gibt 
es bereits mehrere dieser Stationen, in 
Lohmar steht nun neben der Station 
am Krewelshof eine zweite Anlaufstelle 
für kleine Reparaturen zur Verfügung.

Am Donnerstag, 18. Juni, wurde die 
Brücke Naafshäuschen bei strahlen-
dem Sonnenschein planmäßig in die 
bereits hergestellten Widerlager ein-
gehängt. Damit ist der wichtigste 
Teil des Neubaus fertiggestellt.
In den kommenden Wochen wird 
die Brücke für die Benutzung aus-
gebaut.
Neben den Arbeiten auf der Brücke 
selbst, wie dem Aufbringen des Bo-

Neubau der Brücke Naafshäuschen 
Neue Konstruktion erfolgreich eingehängt - Brückenneubau nimmt weiter Gestalt an

Der Brückenneubau Naafshäuschen nimmt weiter Gestalt an: 
Die neue Konstruktion ist eingehängt.

denbelags und das Anbringen des 
Handlaufs, werden die Flügelwän-
de betoniert und die Zugänge zur 
Brücke angerammt und asphaltiert.
Im Anschluss wird die Baustelle 
geräumt und die in Anspruch ge-
nommenen Flächen werden wieder 
zurückgebaut und begrünt.
Voraussichtlich Ende Juli wird die 
Brücke dann für die öffentliche Be-
nutzung freigegeben.

Der Parkplatz an der Hauptstraße 68 
wird ab dem 6. Juli vorübergehend 
gesperrt. Grund für die Sperrung 
sind Bauarbeiten zur Errichtung einer 
öffentlichen WC-Anlage sowie eines 
modernen HPC-Schnellladeparks im 
Rahmen des Deutschlandnetzes.
Mit dem neuen Schnellladepark ent-
steht eine moderne und leistungsfähige 
Ladeinfrastruktur, die das schnelle La-
den von Elektrofahrzeugen ermöglicht 
und einen wichtigen Beitrag zur För-
derung nachhaltiger Mobilität leistet.

Parkplatz Hauptstraße 68 vorübergehend gesperrt 
Bau eines HPC-Schnellladeparks und einer öffentlichen WC-Anlage

Die Maßnahme wird nicht durch die 
Stadt Lohmar durchgeführt oder fi-
nanziert. Die Errichtung des Schnell-
ladeparks erfolgt durch die EWE 
Go HOCHTIEF Ladepartner GmbH 
& Co. KG, die im Rahmen des vom 
Bund initiierten Deutschlandnetzes 
den Zuschlag für den Aufbau von 
Schnellladeinfrastruktur erhalten 
hat. Auftraggeber ist das Bundesmi-
nisterium für Digitales und Verkehr. 
Die Finanzierung und Umsetzung der 
Ladeinfrastruktur erfolgen im Rahmen 

dieses bundesweiten Projekts zur 
Schaffung eines flächendeckenden, 
bedarfsgerechten und nutzerfreund-
lichen Schnellladenetzes für batterie-
elektrische Fahrzeuge in Deutschland.
In der ersten Bauphase wird der ge-
samte Parkplatz für voraussichtlich vier 
bis sechs Wochen nicht nutzbar sein. In 
dieser Zeit erfolgen umfangreiche Erd-, 
Tiefbau- und Oberflächenarbeiten, die 
für die Einrichtung der neuen Ladeinfra-
struktur sowie die weiteren baulichen 
Maßnahmen erforderlich sind.

Nach Abschluss dieser Arbeiten wird 
der Parkplatz teilweise wieder frei-
gegeben. Die weiteren Bauabschnitte 
betreffen ausschließlich den hinteren 
Bereich der Fläche, sodass der vordere 
Teil wieder genutzt werden kann.
Die Stadt Lohmar wird über den 
weiteren Baufortschritt fortlaufend 
informieren und bittet alle Bürge-
rinnen und Bürger sowie Gäste der 
Stadt um Verständnis für die vorüber-
gehenden Einschränkungen während 
der Bauzeit.
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Mit großer Wertschätzung nimmt die 
Stadt Lohmar Abschied von Norbert 
Muskatewitz. Er ist in der Nacht zum 
17. Juni verstorben.
Über viele Jahrzehnte hat Norbert 
Muskatewitz das gesellschaftliche 
Leben der Stadt mitgeprägt. Er war 
ein Lohmarer durch und durch und 
ein Mensch, der sich mit großem 
Einsatz und viel Herzblut für seine 
Heimatstadt und die Gemeinschaft 
engagierte.
Das Lohmarer Vereinsleben war ihm 
wichtig, aber seine besondere Lei-
denschaft galt dem Karneval: Er war 
in jüngeren Jahren Funke im Fun-
kencorps des Karnevalistenzirkels, 
engagierte sich später lange Zeit 
bei der KG Ahl Jecke und war bis 
zuletzt aktives Mitglied im Vorstand 
des Vereinskomitee Lohmar.

Jeden Monat erwartet Lohmare-
rinnen und Lohmarer hier ein ab-
wechslungsreiches Programm: 
informativ, inspirierend und meist 
kostenlos:

•	 AG IoT für Kinder*
	 jeden Dienstag, 16:00 Uhr bis 

18:00 Uhr (ausgenommen Fe-
rien und Feiertage)

•	 Offener Maker Treff
	 jeden Dienstag, 18:00 Uhr bis 

20:00 Uhr
•	 Animationsfilme selbst erstel-

len - (Naturschule Aggerbogen/
KulturRucksack NRW): *

	 Samstag, 4. Juli und Sonntag,  
5. Juli 2026, 10:00 Uhr bis 
15:00 Uhr

3. Juli: Christa Droste zum  
90. Geburtstag, Wahlscheid
3. Juli: Teresa Grzesica zum  
90. Geburtstag, Lohmar-Ort
8. Juli: Katharina und Hermann 

Sämtliche Sitzungsunterlagen sind über das Rats-Informations-System 
einzusehen unter: Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 
Rathausstr. 4, 53797 Lohmar
Di., 07.07.2026 Rat

Norbert Muskatewitz - ein Lohmarer durch und durch
Stadt Lohmar würdigt sein großartiges Engagement

Norbert Muskatewitz: als enga-
gierter Vereinsmensch, leiden-
schaftlicher Karnevalist und 
Chronist seiner Heimatstadt 
bleibt er unvergessen.

Er moderierte Veranstaltungen, schrieb 
Texte für die Rathausstürmung am Ro-
senmontag, als Staatsanwalt oblag ihm 
die Verurteilung des Kirmeskerls und er 
leistete tatkräftige Hilfe bei der Organi-
sation des Rosenmontags-Umzuges. Er 
war aus dem Lohmarer Karneval nicht 
wegzudenken.
Auch als Mitgründer des Ääzebär 
e.V. setzte er sich für die Gemein-
schaft ein und sammelte gemeinsam 
mit seinen Mitstreiterinnen und Mit-
streitern Spenden für gute Zwecke in 
Lohmar. Im Vereinskomitee Lohmar 
brachte er seine Ideen, seine Kreati-
vität und seine Tatkraft ein.
Bei zahlreichen Veranstaltungen 
hielt er besondere Momente fest, be-
richtete darüber und machte sie über 
seine Plattform "In-Lohmar.de" für 
die Stadtgesellschaft sichtbar. Seine 

Fotos und Beiträge wurden zu einem 
wichtigen Teil der Dokumentation 
des Lohmarer Lebens und der loka-
len Berichterstattung.
Für sein außergewöhnliches Wirken 
erhielt Norbert Muskatewitz unter 
anderem die Würdigung als "Ehren-
amt des Monats" durch die Stadt 
Lohmar sowie die "Lühmere Muhr", 
die höchste Auszeichnung im Loh-
marer Karneval.
Die Stadt Lohmar dankt Norbert 
Muskatewitz für seinen langjähri-
gen Einsatz, seine Verbundenheit 
und die vielen Spuren, die er in der 
Stadt hinterlassen wird. Sein Enga-
gement bleibt Teil von Lohmar.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner 
Familie, seinen Freunden und allen 
Menschen, die ihm nahestanden und 
ihn vermissen werden.

Willkommen in der Netz.Werk.Stadt. im Juli
•	 Podcast-Radio-Schnuppertage 

für Kinder und Jugendliche ab 
10 Jahre*

	 Dienstag, 7. Juli, 14:00 Uhr bis 
15:30 Uhr

•	 Vereinssprechstunde*
	 Mittwoch, 8. Juli, 15:30 Uhr bis 

18:00 Uhr
•	 Offener Freifunk Treff (Freifunk 

Rhein-Sieg e.V.)
	 Donnerstag, 9. Juli, 19:00 Uhr 

bis 22:00 Uhr
•	 Stammtisch "Lohmar 2050"
	 Sonntag, 12. Juli, 19:00 Uhr bis 

21:30 Uhr
•	 Smartphone-Sprechstunde (vhs 

Rhein-Sieg)*
	 Freitag, 17. Juli, 15:00 Uhr bis 

16:30 Uhr

•	 Offene Sprechstunde der Bür-
gerSolarBeratung

	 Freitag, 31. Juli, 18:00 Uhr bis 
18:30 Uhr

*Anmeldung erforderlich - Plätze 
begrenzt

Die Veranstaltungen finden in der 
Hauptstraße 71 in Lohmar-Ort statt.

Die Netz.Werk.Stadt. (NWS) ist ein 
offener Begegnungs- und Projekt-
raum für Lohmar. Sie ist Teil des 
Smart-City-Projekts "RBS.Mobil" 
und bietet Raum für Information, 
Beteiligung und Vernetzung rund 
um digitale und nachhaltige Stadt-
entwicklung.

Weitere Angebote, Informationen 
und Anmeldemöglichkeiten unter 
www.Lohmar.de/NWS zu finden.

Wir gratulieren zu den 
besonderen Jubiläen

Radermacher zur Diamantenen 
Hochzeit, Oberscheid
nachträglich:
30. Juni: Hans Meissner zum  
90. Geburtstag, Honrath

Sitzungstermine
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Wiesenfest 2026 des Miteinander-Chor Wahlscheid 
Musik, Geschichte und ein starkes Zeichen der Gemeinschaft

Der Miteinander-Chor Wahlscheid 
1879 e.V. hat am Sonntag, 21. Juni, 
sein traditionelles Wiesenfest gefei-
ert. In diesem Jahr wurde zudem der 
40. Geburtstag des Sängerhauses an 
der Wahlscheider Straße 82 gefeiert. 
Zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher folgten der Einladung und 
genossen einen Tag voller Musik, 
Begegnung und lokalem Geschichts-
bewusstsein.
Das Wiesenfest zeigte erneut, wie 
lebendig die Gemeinschaft des Mit-
einander-Chores ist. Wer sich den 
Chorsängerinnen und -sängern an-
schließen möchte, ist herzlich jeden 
Montag ab 20 Uhr im Sängerhaus 
zum Mitsingen willkommen.
Musik und Begegnung auf der 
Wiese
Der Chor eröffnete das Fest mit ei-
nem musikalischen Programm, das 

die Vielfalt des Vereins widerspiegelt. 
Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt - „Keiner bleibt hungrig oder 
durstig", versprach Yvonne Giebelen 
Daughtrey, die Vorsitzende des Cho-
res, in ihrer Begrüßungsrede. 
40 Jahre Sängerhaus - Erin-
nerungen an den Umbau von 
1986/87
Ein besonderer Programmpunkt war 
der Rückblick auf 40 Jahre Sänger-
haus. Im Gespräch mit der Vorsit-
zenden Yvonne Giebelen Daughtrey 
berichtete Heinrich Gottschalk, wie 
das Gebäude 1986 mit viel Eigen-
leistung umgebaut wurde. 
Bis es zur Verfügung stand, war viel 
handwerkliche Eigenleistung der da-
maligen Sänger (damals noch reiner 
Männerchor) notwendig, damit der 
Umbau gelingen konnte. Zu den 
damaligen Helfern gehörten u.a.: 

Heinz Gottschalk, Paul Schickan, 
Michael Stinn, Reinhold Wilde, Leen-
dert Knoppert, Dieter Schmidt, Peter 
Schulz, Rolf Schmidt, Achim Reich, 
Helmut Rös, Karl Heinz Lepperhoff 
und Manfred Jung, so ist es in der 
Chronik des Männerchores zu lesen.
Grußworte aus Stadt und Kirche
Lohmars Bürgermeister Matthias 
Schmitz gratulierte zum Jubiläum 
und würdigte das Sängerhaus als 
wertvolle Einrichtung im Herzen 
Wahlscheids. Er betonte die gesund-
heitsfördernde Wirkung des Singens, 
dies sei nachgewiesen und erprobt. 
Als Gastgeschenk überreichte er der 
Vorsitzenden einen Umschlag der 
Stadt Lohmar.
Reinhard Bartha, Pfarrer i.R. und 
Aufsichtsratsvorsitzender des Evan-
gelischen Altenheims Wahlscheid, 
erinnerte an die historische Ver-

bindung zwischen Sängerhaus und 
Mathildenstift. Zudem berichtete er 
vom erfolgreichen Spendenaufruf zur 
Reparatur des defekten Fahrstuhl-
turms. Seit dem ersten Aufruf zum 
Jahresanfang konnten fast 70.000 
Euro als Spende verbucht werden. 
Für die Reparatur hatte man auf 
63.000 Euro gehofft. Das Plus wird 
für die Wartung des Lifts genutzt. 
Bartha bedankte sich auch beim Mit-
einander-Chor, der sich mit 500 Euro 
an den Kosten beteiligt hat. Darüber 
hinaus habe sich die BürgerStiftung 
Lohmar mit 15.000 Euro besonders 
eingebracht, 10.000 Euro kämen 
von einem anonymen Spender, die 
Wahlscheider Ortsvereine haben 
5.000 Euro gespendet, 3.300 Euro 
hat ein Lotto-Gewinner als zehnten 
Teil von seinem Preisgeld abgegeben 
und der Rest stammt aus zahlreichen 
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Kleinspenden. Eine enorme Gemein-
schaftsleistung.
Vom Mathildenstift zum Sän-
gerhaus - ein Stück Wahlschei-
der Geschichte
Marco Schmidt wurde dazu ver-
pflichtet, einen kurzen Einblick in 
die Geschichte des Sängerhauses 
zu geben, denn das Fachwerkhaus 
blickt auf eine lange Nutzungsge-
schichte zurück: Zunächst war es 
einige Jahrzehnte ein Wohnhaus. 
Am 27. Mai 1903 schenkte Wil-
helm Frackenpohl aus Kreuznaaf sein 
Wohnhaus verbunden mit 10.000 
Mark der Ev. Kirche mit dem Auftrag, 
ein Seniorenstift zu errichten. Dieses 
als „Mathildenstift" geführte Haus 
wurde im Zweiten Weltkrieg stark 
beschädigt und musste den Betrieb 
einstellen. 1950 entschieden die 
Verantwortlichen, an anderer Stelle 
ein neues Seniorenheim zu errich-
ten. So entstand 1951 am Rösemig 
das neue Evangelische Altenheim 
Wahlscheid. Das alte Haus an der 
Wahlscheider Hauptstraße wurde in 
den 1950er Jahren wieder Wohn-
haus und schließlich ab 1986 zum 
öffentlichen Sängerhaus umgebaut.
Die Familie Hohn - Stifter des 
Sängerhauses
Eine zentrale Rolle in der Geschichte 
des Chores und des Sängerhauses 
spielt die Familie Hohn vom Agge-
rhof. Gustav Hohn trat bereits 1890 
in den Männerchor ein. Seine Söhne 
Ernst und Otto Hohn führten die mu-
sikalische Familientradition fort - als 

Sänger, Vorstandsmitglieder und 
später Ehrenmitglieder.
1986 schenkten die beiden Brü-
der Hohn dem Chor ihr Elternhaus 
„Hohns Bungert", ein Fachwerken-
semble mit Scheune, Anbauten und 
Wiese. In Eigeninitiative richteten die 
Männerchor-Mitglieder das Wohn-
haus zu einem öffentlichen Gemein-
schaftshaus her. Am 11. Oktober 
1987 wurde das neue Sängerhaus 
feierlich eingeweiht.
Ehrungen langjähriger Mitglie-
der - Worte des Chorverbands 
Rhein-Sieg
Ein besonders emotionaler Moment 

des Wiesenfestes waren die Ehrun-
gen verdienter Sängerinnen und 
Sänger. Rita Peters, Vertreterin des 
Chorverbands Rhein-Sieg 1934 e.V., 
Gruppe Aggertal, würdigte in einer 
persönlichen Ansprache die jahr-
zehntelange Treue dreier Mitglieder:
·	 Für 60 Jahre Mitgliedschaft wur-

de Rüdiger Brock ausgezeichnet. 
·	 Für 25 Jahre wurden Werner 

Schwab und Günter Brinkmann 
geehrt. 

Rüdiger Brock aus Wahlscheid ist seit 
dem 9. Februar 1966 Erster Tenor 
und damit inzwischen der älteste 
aktive Sänger im Chor.
Werner Schwab und Günter Brink-
mann, beide aus Neuhonrath, ver-
stärken seit 2001 den Chor. Während 
Brinkmann seit 2011 Ester Noten-
wart ist, hat Werner Schwab seit 
2025 die Rolle des stellvertretenden 

Ehrung durch den Chorverband Rhein-Sieg 1934 e.V., Gruppe 
Aggertal. Foto: Ulrike Clever

Gruppenfoto des Miteinander-Chor Wahlscheid 1879 e.V. und ihrer 
Chorleiterin Heidi Kraus (3. von rechts) sowie Ehrengästen auf 
ihrem Wiesenfest am 21. Juni (ganz rechts) Pfarrer i.R. Reinhard 
Bartha und Lohmars Bürgermeister Matthias Schmitz und (im 
gestreiften Kleid) Rita Peters als Abgeordnete des Chorverbands 
Rhein-Sieg 1934 e.V., Gruppe Aggertal. Foto Ulrike Clever

Geschäftsführers und Ersten Kassen-
warts inne. Ihr Engagement wurde 
von den Chorvorsitzenden zusätzlich 
mit gerahmten Schmuckurkunden 
gewürdigt. Zudem hefteten sie den 
drei Sängern die Ehrennadeln des 
Chores an.
Dirigentin Heidi Kraus sprang 
übergangsweise ein - neue 
Chorleiterin vorgestellt
Für das Wiesenfest 2026 übernahm 
Heidi Kraus noch einmal die musi-
kalische Leitung. Gleichzeitig stellte 
der Chor seine neue Dirigentin Xenia 
Ielnikova vor. Sie ist seit Ende 2025 
Kantorin der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wahlscheid und Leiterin 
des evangelischen Kirchenchores 
und des Kinderchores. Zusätzlich 
übernimmt sie nun auch die musi-
kalische Leitung des Miteinander-
Chores zum 1. Juli 2026.
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Freundschaft kennt keine Grenzen
PLuS Europa ermöglicht Treffen von Kindern aus den Partnerstädten

Briefkontakt Donrath und Pompey

Was mit ersten handgeschriebenen 
Briefen begann, entwickelte sich zu 
einer besonderen deutsch-französi-
schen Freundschaft: Die Klasse 3a 
der Aggertalschule Donrath stand 
über Monate hinweg im Briefkontakt 
mit der Grundschule Gustav Eiffel in 
Pompey (Frankreich). Die deutschen 
Kinder tauschten sich mit der Klas-
se CM1 über ihren Schulalltag, ihre 
Hobbys, Familien und Traditionen aus 
- neugierig auf das Leben jenseits 
der eigenen Landesgrenzen.
Begeistert schrieben die Kinder 
Briefe, gestalteten Steckbriefe und 
schickten Bilder oder Fotos mit. Aus 
fremden Namen wurden nach und 
nach bekannte Gesichter. Begleitet 
wurde der Austausch von Frau Ste-
gert (Lehrerin 3a) und Frau Sillah-
Bailly (Konrektorin) und auf franzö-
sischer Seite von Frau Denninger. Im 
Mittelpunkt standen neben ersten 
Begegnungen mit der Fremdsprache 
vor allem das gegenseitige Kennen-
lernen und das Erleben europäischer 
Gemeinschaft schon im Grundschul-
alter.
Der Höhepunkt dieses Projekts folgte 
nun in Trier: Dort trafen sich am 19. 
Juni die Kinder beider Schulen per-
sönlich. In Begleitung von Klassen-
lehrerin und Konrektorin reiste die 
Klasse 3a in die historische Stadt, die 
mit ihrer Lage und Geschichte einen 
idealen Rahmen für das deutsch-
französische Treffen bot.

Treffen in Trier

Ermöglicht wurde dies durch die 
großzügige Unterstützung des Ver-
eins PLuS Europa (zuständig für die 
Lohmarer Städtepartnerschaften), 
der die Reise nach Trier finanzier-
te. So konnten die Kinder sich nun 
persönlich kennenlernen und euro-
päische Verständigung ganz konkret 
erleben.
Gemeinsame Aktivitäten, Spiele 
und Gespräche sorgten schnell für 
eine offene Atmosphäre. Sprachliche 

Unterschiede traten in den Hinter-
grund - Lachen und Gesten schufen 
eine Verbindung, die keine gemein-
samen Worte brauchte. Besonders 
beeindruckend war für die Kinder die 
Erfahrung, wie viel sie trotz unter-
schiedlicher Herkunft verbindet.
Begleitet wurde die Begegnung von 
den Lehrkräften beider Länder, die 
das Projekt sehr engagiert vorberei-
tet hatten. Sie betonten die große 
Bedeutung für die Entwicklung von 

Offenheit, Toleranz und interkultu-
reller Kompetenz.
Am Ende des Treffens waren sich 
alle einig: Der Briefaustausch und 
die persönliche Begegnung in Trier 
sollen keine einmalige Aktion blei-
ben. Begeistert wurden am Ende 
Adressen ausgetauscht und sogar 
schon Treffen in den Ferien geplant. 
Ein gelungenes Beispiel dafür, wie 
europäische Freundschaft schon früh 
gelebt werden kann.

Begegnung dt. und franz. Kinder
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Jugendfreizeit 
des Lohmarer 
Blasorchesters

Ein Wochenende 
voller Musik, Spiel 
und Spaß
Vom 3. bis zum 6. Juni ging es dieses 
Jahr zum gemeinsamen Musizieren 
nach Lützingen in Waldbröl. Mit 15 
Jugendlichen im Alter von zehn bis 
16 Jahren und vier Erwachsenen 
haben wir drei Tage voller Musik 
in einem Selbstversorgerhaus ver-
bracht.
Nachdem am Mittwoch alle ange-
kommen waren, haben wir zunächst 
einige Kennenlernspiele gemacht 
und die Zimmer bezogen. Unser 
erster Abend endete mit einem le-
ckeren Abendessen, bevor es zügig 
ins Bett ging.
Der erste volle Tag begann mit 
einem gemeinsamen Frühstück. Da-
nach gab es auch schon die erste 
Probe. Mit viel Freude arbeiteten 
wir in ganz neuer Besetzung an 
„Counting Stars“ und „Havana“. Da 
Proben hungrig macht, haben wir 
mit den Kindern zusammen einen 
leckeren Kartoffel-Linsen-Auflauf ge-
kocht und konnten so gestärkt in die 
zweite Probe des Tages gehen. Dort 
spielten wir zum ersten Mal „Shake 
it off“. Die Noten waren für alle neu, 
doch es wurde mit viel Enthusiasmus 
und nur wenigen falschen Tönen 
durchgespielt. Nach der Probe mach-
ten sich mehrere Kleingruppen auf 
eine „Notenjagd“. Bewaffnet mit 
einem leeren Notenblatt mussten 
die entsprechenden Takte gefunden 
werden, die sich überall im Haus ver-

steckt hatten. Am Ende gelang es 
allen mit den gefundenen Noten das 
Kinderlied „Backe Backe Kuchen“ zu 
erkennen. Abgeschlossen wurde der 
erste aufregende Tag mit gefüllten 
Wraps und einem Spieleabend.
Etwas müde startete auch der Freitag 
mit einem Frühstück und einer Probe. 
Wieder haben wir mit Begeisterung 
an „Counting Stars“, „Havana“ und 
„Skyfall“ geübt. Dank einer kleinen 
Turnhalle in unserer Unterkunft 
konnten wir uns trotz Regen sport-

Auch gemeinschaftliche Aktionen kamen nicht zu kurz

Es wurde viel gemeinsam geprobt

lich betätigen und spielten Fußball 
und Zombieball. Ausgepowert ging 
es dann in die letzte Probe unserer 
Freizeit. Wir spielten noch einmal alle 
Stücke durch und die Fortschritte wa-
ren deutlich hörbar. Am Nachmittag 
wurden dann fleißig T-Shirts bemalt. 
Mit vielen Farben zauberten die Kin-
der Noten, Instrumente, Sterne und 
Blumen auf den Stoff. Währenddes-
sen wurde draußen bereits ein Feuer 
angefacht, sodass wir den regenfrei-

en Abend mit Stockbrot ausklingen 
lassen konnten.
An unserem letzten Morgen ging es 
nach dem Frühstück ans gemein-
samen Aufräumen. Trotzdem blieb 
noch Zeit für eine kurze Reflexion 
und einige Runden Werwolf, bevor 
alle abgeholt wurden. So endete am 
Samstagmittag unsere gemeinsame 
Zeit in Lützingen nach drei Tagen 
voller Musik und vieler schöner Er-
innerungen.
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Schloss Auel schreibt ein neues 
Kapitel auf - und das ist grün, 
lebendig und voller Klang. Das 
historische Anwesen verbindet 
heute bewusst sein kulturelles 
Erbe mit einem klaren Blick auf 
Nachhaltigkeit.
Natur, die summt: Bienenpro-
jekt mit Imker Jones
Auf dem Gelände von Schloss 
Auel haben Bienen ein Zuhause 
gefunden. In Kooperation mit dem 
Bio-Imker Matt Jones werden hier 
Bienenvölker gepflegt, die nicht 
nur zur Biodiversität beitragen, 
sondern auch den Besuchern die 
Bedeutung von Bestäubern für un-
ser Ökosystem näherbringen. Ho-
nig aus eigener Haltung ist dabei 
nur ein schöner Nebeneffekt - im 
Vordergrund steht das Bewusst-
sein für Naturschutz direkt vor der 
Haustür.

Schloss Auel:  
Wo Kultur, Natur und Nachhaltigkeit zusammenfinden

Photovoltaik trifft Denkmal: 
Sonnenenergie von Hamacher
Auch in Sachen Energie blickt 
Schloss Auel nach vorn. Nachdem 
das Schloss seinen Strom durch das 
BHWK schon zu 60 % im Haus selbst 
erzeugt, setzen sie dem Denkmal 
noch ein Krönchen auf: Die Firma 
Hamacher hat eine Photovoltaik-
anlage installiert, die das Schloss 
mit erneuerbarem Strom versorgt. 
So bleibt historische Substanz un-
angetastet, während das Anwesen 
zugleich aktiv CO2 einspart - ein 
schönes Beispiel dafür, wie Denk-
malschutz und Energiewende Hand 
in Hand gehen können.
Kultur im Schloss: Ein Som-
mernachtstraum in der Ka-
pelle
Auch Kultur hat auf Schloss Auel 
ihren festen Platz - und in diesem 
Sommer auch ein besonderes Event. 
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In der Kapelle wird 'Ein Sommer-
nachtstraum' aufgeführt, inter-
pretiert auf moderne und selbst-
komponierte Weise. An der Harfe 
sorgt Kristine Warmhold für einen 
zeitgenössischen Sound, während 
Nastassja von la Valette den Text 
mit ihrer Lesung zum Leben er-
weckt. Die Verbindung aus klas-
sischem Stoff und neuem Klang 
macht den Abend zu einem Erleb-
nis, das Tradition und Gegenwart 
verschmelzt.
Und im Aueler Wald gibt es 
noch viel mehr zu erleben!
Im Rahmen von Peter Wohllebens 
Urwaldprojekt bleiben Teile der 
Wälder sich selbst überlassen. 
Ohne Eingriff des Menschen ist 
hier ein echter Urwald entstan-
den: Mit Totholz, alten Bäumen 
und einer Artenvielfalt, wie sie 
in bewirtschaften Wäldern nicht 
zu finden sind. Das Projekt macht 
Naturprozesse erlebbar und zeigt, 
wie viel Leben zurückkehrt, wenn 
der Wald einfach Wald sein darf. 
Der Anfang von mehr
Die Veranstaltungen rund um 
Nachhaltigkeit, Natur und Kultur 
sind erst der Anfang. Schloss Auel 

plant zukünftig weitere Events, die 
genau diese Themen aufgreifen 
und Besucher einladen, ins Ge-
spräch und ins Erleben zu kom-
men. 
Schloss Auel zeigt damit, wie 
ein historischer Ort heute wirken 
kann: als Ort der Begegnung, des 
Lernens und des Handelns für eine 
nachhaltigere Zukunft.
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Stimmungsvolles Johannesfest in Lohmar
Verabschiedung des langjährigen Diakons Achim Roos

Am vergangenen Sonntag lud die 
Katholische Kirchengemeinde St. 
Johannes zum traditionellen Johan-
nesfest ein.
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
gab es ein buntes Treiben zwischen 
dem Pfarrheim und der Pfarrwiese.
Der Tag begann mit einem Festgottes-
dienst, bei dem die Verabschiedung 
des Diakons Achim Roos in den Ruhe-
stand im Mittelpunkt stand. Über 20 
Jahre lang begleitete er die Menschen 
in der Gemeinde. Im Namen des Pas-
toralteams fand Marlis Höck, die den 
Tag einfühlsam moderierte, sehr per-
sönliche Worte für den Weggefährten 
und Freund. Sie erinnerte an 30 ge-
meinsame Jahre, sowohl dienstlich als 
Küsterin in Scheiderhöhe, als auch in 
der Freizeit bei Gruppenreisen, bei-
spielsweise zu biblischen Orten nach 
Israel und Ägypten.
Doch auch bei der Fußwallfahrt nach 
Marialinden war Achim Roos Beglei-
ter, er verband gleichsam das Heilige 
mit dem Bergischen Land. Aus den 
wohlgewählten Worten sprach tie-
fe Dankbarkeit, verbunden mit den 
besten Wünschen und Gottes Segen 

für Alles, was vor ihm liegt. Nach der 
Festmesse ging es dann nahtlos zum 
geselligen Teil über. Das Blasorchester 
Lohmar strotzte vor Spielfreude und 
leitete schwungvoll den Nachmittag 
ein. Vielfältige Speisen und Getränke 
wurden gereicht, für Klein und Groß 
gab es schöne Stände mit kreativen 
Angeboten.
Besonders zu erwähnen ist, dass 
sämtliche Attraktionen ohne feste 
Preise angeboten wurden, Spenden 

in zwei wunderschöne Milchkannen 
wurden erbeten und auch großzügig 
gegeben. Ein tolles Miteinander der 
Gemeinde!
Ein besonerer Moment war dann auch 
der Auftritt von Birgit Annas, die als 
„Et Susannchen aus Lohmar“ wun-
derbar Rheinischen Charme, Witz und 
humorvolle Pointen darbot.
Und schließlich gab es ein weiteres, 
sehr persönlichen Geschenk an Achim 
Roos: Eine vierstöckige Torte, wie sie 
von Marlis Höck und Elke Miebach 
bereits zu seiner Weihe als Diakon 
für den Liebhaber von Süßem geba-
cken wurde, bekam er dann auch zu 
diesem Anlass wieder übereicht. Die 
Freude darüber war so groß wie die 
Torte selber.
Abschließend noch ein Hinweis: Am 
Sonntag, 12. Juli, findet im Anschluss 
an die Heilige Messe die Pfarrver-

sammlung im Pfarrheim statt. Be-
sprochen wird, wie es hier vor Ort in 
der Gemeinde weiter geht, das Motto 
lautet „Mutig auf dem Weg“.

Marlis Höck bei Ihrer launigen Moderation vor den Gästen

Diakon Achim Roos beim Tor-
tenanschnitt
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Herzliche Einladung zu den 
Juli-Terminen der AWO
Samstagsöffnung der Kleiderstube und 
Bingo-Nachmittag

Honrather Dorftrödel  
am 5. Juli 

Die AWO lädt im Juli zu zwei be-
sonderen Veranstaltungen ein. Am 
Samstag, 4. Juli, öffnet die AWO-
Kleiderstube von 10 bis 13 Uhr 
zum zweiten Mal für einen verkaufs-
offenen Samstag. 
Dies ist die letzte Gelegenheit vor 
den Sommerferien, sich an einem 
Wochenende mit modischer Som-
merkleidung einzudecken.

Am Donnerstag, 9. Juli, findet um 
15 Uhr der beliebte Seniorennach-
mittag statt. 
Das AWO-Team freut sich auf alle 
Gäste, die bei Kaffee, Kuchen und 
dem traditionellen Bingo-Spiel einen 
gemütlichen Nachmittag in geselli-
ger Runde verbringen möchten. 
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen.

Familienworkshop:  
In der Agger ist was los 
Flüsse und Bäche sind vielfältige 
und faszinierende Lebensräume für 
Pflanzen und Tiere. Auf dem Grun-
de des Flusses tummeln sich jede 
Menge kleiner Lebewesen, die die 
Agger als ständigen oder vorrüber-
gehenden Wohnsitz nutzen. Die 
unterschiedlichsten Arten werden 
vorsichtig gefangen und mit Be-
cher- oder Stereolupe bestimmt. Sehr 
leicht lässt sich so eine Beziehung zu 

der biologischen Wassergüte herstel-
len, denn Köcherfliegen lügen nicht. 
Samstag, 4. Juli, 10 bis 12 Uhr
Treffpunkt: Naturschule Aggerbogen, 
Am Aggerbogen 1, 53797 Lohmar
Leitung: Dr. Tina Klöppel  
Anmeldung: 
naturschule@lohmar.de 
Bitte Gummistiefel oder Wasser-
schuhe mitbringen 
Nabu-Rhein-Sieg

Es ist wieder soweit - der Honrather 
Dorftrödel lädt herzlich zum Stöbern, 
Entdecken und entspannten Bum-
meln durch unseren schönen Ort ein.
Am Sonntag, 5. Juli, öffnen zahlrei-
che Einwohnerinnen und Einwohner 
in Honrath ihre Garagen, Einfahrten 
und Trödelstände und freuen sich auf 
viele neugierige Besucherinnen und 
Besucher.
Zeit: 11 bis 17 Uhr
Ort: Rösrather Straße und Neben-

straßen in Honrath
Mitmachen können alle Einwohne-
rinnen und Einwohner von Honrath. 
Für eine bessere Orientierung sind 
die teilnehmenden Garagen- und 
Trödelplätze mit Luftballons gekenn-
zeichnet.
Kommen Sie vorbei, schlendern Sie 
durch den Ort und genießen Sie ei-
nen Tag voller kleiner Schätze, netter 
Begegnungen und Dorftrödel-Atmo-
sphäre!
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Toll war‘s: Konzert der Singgemeinschaft Birk 
Frühsommerkonzert am 20. Juni war Jubiläum für Rolf Pohle

Frühsommerkonzert der Singgemeinschaft Birk 
Foto: Singgemeinschaft Birk

Die Singgemeinschaft Birk stellte 
auch in diesem Jahr wieder ein tolles 
Konzert mit Unterhaltungsmusik auf 
die Beine.
„Spirits“ war der Titel des Konzertes, 
das fast genau zur Mittsommerzeit 
am 20. Juni stattfand. Die Singge-
meinschaft hatte sich für den Titel 
entschieden, weil alle präsentierten 
Stücke einen bestimmten Geist inne-
hatten: vom Frieden, vom harmoni-
schen Miteinander, von Toleranz und 
Integration, von der Achtung und dem 
Schutz der Natur. Auch wenn es auf 
den ersten Blick als eine Sammlung 
unterschiedlicher Lieder aussah: von 
traditionellen indianischen Liedern 
über Hits von Michael Jackson, Cold-
play und Queen bis zum Musical.
Zum Teil bewusst nahe am Original, 
zum Teil gewusst vom Chor verändert 
präsentiert - das zeigte sich besonders 

beim „Viva la vida“ von Coldplay.
Der Chor ist nicht nur neunfacher 
Meisterchor, er hat auch viele gute 
Solistinnen und Solisten in seinen 
Reihen: das bewiesen Ursula Timmer-
mann und Gunnar Schielke („Earth 
Song“), Lydia Hardt, Andrea Köb, 
Claudia Kallweit und Susanne Werner 
(„Alles nichts ohne dich“) und Chris-
toph Pieruschka („West Side Story“).
Begleitet wurde der Chor vom Pianis-
ten Erik Arndt.
Er und seine Combo „Jazz aber los“ 
waren in diesem Jahr die Gäste der 
Singgemeinschaft Birk. Latin, Bossa, 
Jazz und Evergreens versetzten in eine 
gepflegte Bar früherer Zeiten zurück. 
Das Publikum zeigte seine Begeiste-
rung durch viele Zwischen-Applause.
Das Publikum im gut gefüllten Saal 
hätte das Konzert gerne noch verlän-
gert - trotz der sehr hohen Temperatu-

ren. Aber nach über zwei Stunden bei 
fast 40 Grad auf der Bühne musste es 
dann auch für die Singgemeinschaft 
Birk genug sein.
Zwischendurch gab es noch eine 
Überraschung für Chorleiter Rolf 
Pohle: die Singgemeinschaft Birk 
gratulierte für 40 Jahre Chorleitung. 
Am Tag vor dem Konzert vor ganau 
40 Jahren hatte Rolf Pohle seine ers-
te Probe mit der Singgemeinschaft. 

Neben einem Dankesgeschenk gabs 
noch zwei Lieder ohne sein Dirigat 
(Tenor und Djembee-Spieler Klemens 
Bönninghausen übernahm hier das 
Dirigieren): ein Hoch und „Have a 
nice day“. Rolf Pohle war sprachlos 
- hatte er bis zu dem Moment nichts 
geahnt, als Konzertmoderatorin Dr. 
Rita Tondorf den Programmablauf 
unterbrach und das Programm „er-
weiterte“.
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Langjährige Treue und starkes Ehrenamt prägen Mitglie-
derversammlung des Turnverein Wahlscheid 1921 e.V. 

TVW-Faustballer ohne Punkte am 5. Spieltag
TV Wahlscheid 1921 e.V. - Faustball

An ihrem 5. Verbandsliga-Spieltag 
trafen die TVW-Männer zum Auftakt 
auf den Liga-Primus TV Voerde. Nach 
knappem Satzverlust im ersten Satz 
(9:11), blieb es auch anschließend 
ein Spiel auf Augenhöhe. Aus einer 
guten Abwehr heraus gelang es dem 
TVW nun immer mehr, dem Spiel 
seinen Stempel aufzudrücken - ins-
besondere durch Dynamik und Va-
riantenreichtum im Angriff. Da auch 

bei Punktverlust auf die Angabe an 
diesem Tag hundertprozentig Verlass 
war, gelang es, einen Vorsprung in 
den Satzausgleich umzumünzen 
(11:8). Auch in den Sätzen drei und 
vier bot der TVW dem Tabellenführer 
mehr als nur Paroli, hatte jedoch in 
beiden Sätzen jeweils in der Satz-
verlängerung das Nachsehen (10:12 
und 14:15). Bei nicht einfachen Be-
dingungen (tiefer Rasen und heiße 

Temperaturen) in Wuppertal boten 
beiden Teams im ersten Spiel abso-
lut sehenswerten und spannenden 
Faustball mit einem am Ende ver-
dienten Sieger Voerde.
Gegen den Gastgeber Ohligser TV 
startete der TVW in Satz eins mit 
kämpferischer Leistung. Nach Füh-
rung zu Beginn ließ man Ohligs et-
was aufkommen, hatte jedoch bei 
15:14 das bessere Ende auf seiner 

Seite. Anschließend kam Ohligs bes-
ser ins Spiel und konnte mit 7:11 
und 4:11 auf 2:1 stellen. 
Nach einer weiteren Umstellung 
war es im vierten Satz wieder ein 
offeneres Spiel - allerdings konnte 
der OTV schließlich bei 9:11 den 3:1-
Sieg buchen.
TVW: A. Batzer, T. Bröhl, D. Bröhl, D. 
Michael, K. Michael, B. Rust und N. 
Schäfer

Vorstand und Jubilare v.l.n.r.: Ute Hölzinger, Markus Heinen, Tobias Bröhl, Julian Klinger, Jens Brink-
mann, Ute Neff, Margret Stodten, Irmgard Adolphs, Rosi Steinsträßer, Roswitha Klinger, Jörg Klinger

Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Mitgliederversammlung des Vereins 
standen die Ehrung langjähriger 
Mitglieder sowie die Würdigung 
des außergewöhnlichen ehrenamt-
lichen Engagements, das den Verein 
seit vielen Jahren trägt.
71 Mitglieder konnte die zweite 
Vorsitzende Ute Hölzinger zur Ver-
sammlung begrüßen. Nach den 
Berichten des Vorstandes und der 
einzelnen Abteilungen wurde deut-
lich, wie vielfältig und lebendig 
das Vereinsleben ist. Zahlreiche 
Übungsleiterinnen und Übungslei-
ter, Abteilungsverantwortliche sowie 
viele weitere Helferinnen und Helfer 
sorgen Woche für Woche dafür, dass 
den Mitgliedern ein breites Sport- 
und Freizeitangebot zur Verfügung 
steht. Ohne dieses ehrenamtliche 
Engagement wäre ein Vereinsleben 
in dieser Form nicht möglich.
Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends waren die Ehrungen für 
langjährige Vereinstreue. Für 25 Jah-
re Mitgliedschaft wurden Johannes 
Schorn, Adrian Rauth, Ute Neff, Sa-
scha Krings, Daniel Bröhl, Jens Brink-
mann, Sven Brinkmann, Julian Klinger 
und Roswitha Klinger ausgezeichnet. 
Auf beeindruckende 60 Jahre Vereins-
zugehörigkeit blickt Margret Stodten 
zurück. Bereits seit 70 Jahren halten 
Irmgard Adolphs und Rosi Stein-
sträßer dem Verein die Treue - eine 
außergewöhnliche Verbundenheit, 
die von den Anwesenden mit großem 
Applaus gewürdigt wurde.

Erstmals nutzten die Abteilungs- und 
Übungsleitungen die Gelegenheit, 
sich ihrerseits beim Vorstand und 
Monika Maylahn für dessen enga-
gierte Arbeit zu bedanken. Dieses 
Zeichen der Wertschätzung machte 
deutlich, dass das Miteinander und 
die gegenseitige Unterstützung die 
Grundlage für den Erfolg des Ver-
eins bilden.
Auch personell setzt der Verein auf 
Kontinuität. Ute Hölzinger wurde als 
zweite Vorsitzende ebenso einstim-
mig wiedergewählt wie Roswitha 
Klinger als Geschäftsführerin und 
Jörg Klinger als Kassenwart. Die Mit-
glieder bestätigten damit ihr Vertrau-

en in die bisherige Vereinsführung.
Mit großer Mehrheit beschlossen 
die Mitglieder zudem eine Anpas-
sung der Vereinssatzung. Ein neues 
Schutzkonzept wird künftig fest in 
der Satzung verankert und soll dazu 
beitragen, den Verein als sicheren Ort 
für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene weiter zu stärken. Als Schutz-
beauftragte wurden Petra Roßberg 
und Dennis Gerhardt benannt.
Nach intensiver Vorstellung der wirt-
schaftlichen Entwicklung stimmte die 
Mitgliederversammlung außerdem 
einer moderaten Beitragserhöhung 
ab dem Jahr 2027 zu. Hintergrund 
sind die gestiegenen Kosten für die 

Unterhaltung der vereinseigenen 
Sportstätten sowie die kontinuier-
liche Weiterentwicklung des Sport-
angebots und die gute Ausbildung 
der Übungsleitungen.
Zum Abschluss der Versammlung 
wurde deutlich, was den Verein aus-
zeichnet: Menschen, die sich über 
Jahrzehnte hinweg mit Herzblut en-
gagieren - sei es als treue Mitglieder 
oder im Ehrenamt. Dieses Engage-
ment bildet das Fundament eines 
aktiven Vereinslebens und sorgt da-
für, dass Gemeinschaft, Sport und 
Zusammenhalt auch künftig erfolg-
reich in Wahlscheid gelebt werden 
können.
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Wir haben die Lösung!

Sie wohnen  
rechtsrheinisch

Angenehmes Arbeitsumfeld Miteinander auf AugenhöheModerne, klimatisierte Büros

Wir, die BWLC GmbH Steuerberater Rechtsanwälte 
bieten Ihnen als Mitarbeiter:in aus dem Steuerwesen 
einen modernen, attraktiven und schnell erreich-
baren Arbeitsplatz. 
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VERLORENE ZEIT:

IHRE REALITÄT:
X Staus und Sperrungen
X Lange Fahrtzeiten
X Hoher Stresspegel
X Weniger Zeit für  
 Familie und Freizeit

Schnell zu erreichen 
- keine Brücke, keine 
Umwege

Reichlich  
kostenlose  
Parkplätze

Klimatisierte,  
morderne Büros

Angenehmes  
Arbeitsumfeld in  
einem starken Team

Attraktive Benefits  
und Weiterbildungs- 
möglichkeiten

BIS ZU 2 STUNDEN 
UND MEHR UND  
DAS BIS 
MIND. 2028!

www.bwlc.de

BER ATUNG –  E INFACH ANDERS

BWLC GmbH Steuerberater Rechtsanwälte
Otto-von-Guericke-Straße 1 | 53757 Sankt Augustin
T  +49 2241 1721-0 | F  +49 2241 68410
info@bwlc.de WENIGER STRESS. MEHR ZEIT. BESSERE ARBEIT. Kommen Sie zu uns.

Jetzt bewerben 
und Teil unseres  
Teams werden!

Wir freuen 

uns auf  
Sie!

www.karriere-bwlc-steuerberater.de

Rechtsrheinisch wohnen - 
linksrheinisch arbeiten?
Gerade nach Bonn eine Kata�rophe!

ES GEHT 
AUCH  
ANDERS!
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Sport im Park 2026
Kostenloses Outdoor-Training  
im Rhein-Sieg-Kreis

Das erfolgreiche Programm „Sport 
im Park“ geht auch 2026 wieder an 
acht Standorten im Rhein-Sieg-Kreis 
an den Start.
Unter dem Motto „Umsonst und 
draußen“ laden die Angebote be-
reits seit Frühling bis Ende Septem-
ber zum Mitmachen auf öffentlichen 
Flächen ein. Das Programm bietet 
eine abwechslungsreiche Auswahl 
an Kursen aus den Bereichen Fitness 
und Gesundheit, darunter Pilates, 
Rückenfit, Wirbelsäulengymnastik 
und Athletiktraining. Ergänzt wird 
das Angebot durch Lauftreffs, Nordic 
Walking, Tanzworkouts, Bewegungs-
künste wie Aiki-Doin und viele wei-
tere Bewegungsangebote.
Ebenfalls wieder mit dabei ist das 
Parksportabzeichen: ein einfacher 
Fitness-Test, der ohne Anmeldung 

im Freien absolviert werden kann. 
Dabei werden verschiedene Out-
door-Sportarten und Fitness-Diszip-
linen miteinander kombiniert.
Als Gesundheitspartner unterstützt 
die AOK Rheinland/Hamburg auch 
in diesem Jahr die teilnehmenden 
Vereine und Kommunen.
Mit dabei sind die Kommunen Kö-
nigswinter mit dem TV Königswinter 
und dem TuS Oberpleis, Bornheim 
mit dem BSV, Meckenheim mit dem 
SSV, Troisdorf mit dem Troisdorfer TV, 
Lohmar mit der Stadt Lohmar, Eitorf 
mit dem TV Eitorf sowie Windeck mit 
dem TuS Schladern.
Eine Übersicht aller Standorte 
und Kursangebote gibt es auf der 
Homepage des KSB Rhein-Sieg un-
ter www.ksb-rhein-sieg.de/themen/
sport-im-park.

Weitere Informationen: 
Kreissportbundes Rhein-Sieg e.V., 
Wilhelmstr. 8 a, 53721 Siegburg, 

0157 50611988 E-Mail pedari@
ksb-rhein-sieg.de oder auf der Inter-
netseite www.ksb-rhein-sieg.de.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Einjahreshaushalt 2026
Finanzausschuss ebnet Weg für Einjahreshaushalt 2026

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Nun offenbart sich die Steuerlüge der CDU
Steuern werden erhöht und neue Stellen geschaffen!

Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD-Fraktion-Lohmar
Jugendliche brauchen eigene Plätze - aber wie und wo?

Die Stadt Lohmar steht vor erheb-
lichen finanziellen Herausforderun-
gen. Ohne eine konsequente Kon-
solidierung droht die Überschuldung. 
CDU und SPD verfolgen deshalb das 
Ziel, die kommunale Handlungsfä-
higkeit dauerhaft zu sichern.
Mit der Beratung im Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss wurde nun 
der Einjahreshaushalt 2026 auf den 
Weg gebracht. Damit schaffen die 

Koalitionsfraktionen die Grundlage, 
auf die angespannte Finanzlage zu 
reagieren und gleichzeitig die Vor-
bereitungen für den Doppelhaushalt 
2027/2028 aufzunehmen.
„Mit dem Einjahreshaushalt ver-
schaffen wir der Stadt Flexibilität. 
Die finanzielle Situation entwickelt 
sich dynamisch - deshalb ist es rich-
tig, sie eng zu begleiten und nächste 
Schritte vorzubereiten“, erklären die 

Fraktionsvorsitzenden Tim Salgert 
(CDU) und Uwe Grote (SPD).
Durch den Wechsel des bisherigen 
Kämmerers nach Ruppichteroth wird 
eine Neuorganisation im Finanz-
bereich erforderlich. CDU und SPD 
schlagen vor, die gesetzliche Funk-
tion des Kämmerers künftig durch 
einen bereits dem Verwaltungsvor-
stand angehörenden Beigeordneten 
wahrnehmen zu lassen. Gleichzeitig 

sollen die Bereiche Finanzen und 
Ordnung in einem Dezernat ge-
bündelt werden. Die bisherige A15-
Stelle der Kämmereileitung entfällt 
und wird durch eine A15-Stelle für 
einen Beigeordneten ersetzt. Die 
finanziellen Auswirkungen bleiben 
damit nahezu unverändert, während 
die Verwaltung schneller, effizienter 
und handlungsfähig wird.

Florian Schröder

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Der Kämmerer Rüdiger Kulartz, der 
im ganzen Kreis wegen seiner Fach-
kenntnisse hoch angesehenen ist, 
wird die Stadt zum 1.8. verlassen 
und als Kämmerer nach Ruppichte-
roth wechseln. Dies ist offensichtlich 
auch ein Ergebnis des Chaos unter 
Bürgermeister Schmitz, dem auch die 
CDU wenig zuzutrauen scheint. Hat-
te die schon durch die Trennung von 
Haupt- und Finanzausschuss dafür 
gesorgt, dass der Bürgermeister kei-
ne Stimme bei den Ausschussbera-
tungen für Haushalt und Stellenplan 
hat, veränderte sie nun auch noch 
den Doppelhaushalt mitten in den 
Beratungen zum Einjahreshaushalt. 
Folge: Die Kämmerei kann faktisch 
jetzt schon wieder mit dem nächsten 
Entwurf anfangen.

Zu den wichtigen Entscheidun-
gen im Finanzausschuss:
Entgegen ihren Wahlverspre-
chen und auf Vorschlag des 
Bürgermeisters haben CDU und 
SPD erhebliche Steuererhöhun-
gen für 2027 und noch einmal 
für 2028 gegen die Stimmen 
der anderen Fraktionen durch-
gesetzt. Im Wahlkampf hatte die 
CDU mit ihrem heutigen Bürgermeis-
ter noch so getan, als würde sie dies 
verhindern, obwohl ALLE Kommunen 
bundesweit und besonders in NRW 
seit 2023 durch Bundes- und Lan-
desgesetze und mangelhafte Finanz-
ausstattung explodierende Defizite 
aufweisen.
Unsere Anträge, die Baumaßnah-
men Hochwasserrückhaltebe-

cken Auelsbach und Hohner 
Bach und den 7. Bauabschnitt 
des Schulzentrums in die Finanz-
planung bis 2030 mitaufzunehmen, 
wurden hingegen abgelehnt. Das 
heißt nun entweder, dass die Finanz-
planung geschönt ist und verändert 
werden muss, wenn gebaut wird. 
Oder sogar, dass diese Investitionen 
gefährdet sind.
Aber damit nicht genug: Obwohl es 
zur Haushaltsicherung ab 2028 zu 
Personalabbau kommen soll, hat 
die Verwaltung unter Schmitz 
nun einen Stellenplan mit 28 
Mehrstellen eingebracht, u.a. 
im Hauptamt, offensichtlich 
braucht das der Bürgermeister. 
Hingegen wurden ausgerechnet 3 
wegen Langzeiterkrankungen nöti-

ge Stellen im Bauhof CDU und SPD 
neben wenigen weiteren Änderun-
gen gekürzt.
Nicht beraten wurde ein Antrag, 
der direkt nach der Sitzung einge-
bracht wurde: CDU und SPD wollen 
den Beigeordneten Behncke zum 
Kämmerer machen und ihm wegen 
seiner „Kompetenz“ für diese Funk-
tion eine Stelle eines zusätzlichen 
„Controllers“ in der Kämmerei 
zuzuordnen.

Erstmalige und neue Stelle für 
3. Beigeordneten wird kosten!
Neben der weiteren Stelle des „Con-
trollers“ wird auch diese erstmalig 
eingerichtete Stelle perspektivisch zu 
Mehrkosten führen.

Horst Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Wenn wir morgens beim Kaffee 
unser Handy öffnen und durch die 
Onlinezeitungen oder die neusten 
Instagram Postings der Tageschau 

scrollen, kommt uns die Welt doch 
häufig ziemlich chaotisch vor.
Besonders wir jungen Leute blicken 
besorgt auf die Welt und auf die Zu-

kunft, die da auf uns wartet.
Viele Probleme und Sorgen können 
wir hier in Lohmar leider nicht lö-
sen, so gern wir es wollten. 

Aber auf die Lebensqualität, die 
unsere Heimatstadt uns bietet, kön-
nen wir jungen Menschen Einfluss 
nehmen. Wir können unsere Ideen 
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Ev. Emmausgemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

WOCHENPLAN VOM 
5. bis 12. Juli
Sonntag, 5. Juli
Birk
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl iMuchMuchuVerabschiedung 
Freddy Pütz
Präd. Jeanette D‘Ans und Kirchcafe
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte 
bis Freitags um 12 Uhr im jeweiligen 
Gemeindebüro.
Montag, 6. Juli
Birk
15 Uhr - Zwergencafé
Honrath
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr - Offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness Dance
20 Uhr - Probe O-Ton Overath
Lohmar
12:30 Uhr - Sprachkurs für geflüch-
tete Frauen
Dienstag, 7. Juli
Birk
9 Uhr - Männer Frühstückskreis
Honrath
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
10 Uhr - Frühstück für Senior*innen
19 Uhr - Probe Lumina
19:30 Uhr - Redaktionskreis
Mittwoch, 8. Juli
Birk
10 Uhr - Frühstück Katholische Frau-
engemeinschaft Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern. Silke 
Nagel
14 Uhr - ZWAR-Gruppe: Gesell-
schaftsspiele

Honrath
10 Uhr - Krabbelgruppe
10 Uhr - Yoga
15 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
19 Uhr - Frauentreff
Lohmar
10 Uhr - Frauentreff Lohmar
10 bis 11 Uhr - Seelsorge-Angebot 
des Pfarrteams
16:30 Uhr - Kinder- u. Jugendchor-
probe Lohmar
Donnerstag, 9. Juli
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10:30 Uhr - ZWAR-Gruppe: Englisch
Honrath
16 Uhr - Spielgruppe
19 Uhr - Theologie-Ausschuss
Lohmar
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 bis 13 Uhr - Mobile Suchtbera-
tung
14 Uhr - Seelsorge-Gesprächsange-
bot Sonja Friede-Wallimann
Freitag, 10. Juli
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Honrath
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastik-Gruppe
15 Uhr - Krabbel-Musikgruppe
19 Uhr - Theremin-Club
Lohmar
10 Uhr - Gottesdienst Ev. Altenheim 
Lohmar
17 Uhr - Probe Posaunenchor
Samstag, 11. Juli

Honrath
9:15 Uhr - Toni im Liedergarten
19 Uhr - Teestuben-Revival
Sonntag, 12. Juli
Honrath
10 Uhr - Gottesdienst mit Reisese-
gen und Taufe im Kirchgarten, da-
nach Gemeindefest im und um das 
Peter-Lemmer-Haus
B. Brill-Pflümer, O. Bretschneider und 
T. Weckbecker
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte 
bis Freitags um 12 Uhr im jeweiligen 
Gemeindebüro.

einbringen und bei der Umsetzung 
helfen.
Welche Stellschrauben es gibt und 
in welche Richtung wir sie drehen, 
darüber möchten wir gerne mit Euch 
diskutieren und laden herzlich am 

11.07.2026 um 15 Uhr zum ge-
meinsamen Austausch vor dem 
Forum in Wahlscheid ein.
Wir freuen uns darauf, bei einem 
Kaltgetränk und einem kleinen 
Snack von Euren Ideen zu erfahren 

und neue Perspektiven kennenzu-
lernen.
Wir sind davon überzeugt, dass wir 
das Beste für unsere Stadt im ge-
meinsamen Gespräch erreichen und 
so das Lohmarer Angebot für unse-

re Generation weiter ausbauen und 
verbessern können.
Wir sind auf Euren Input gespannt, 
bis Bald! Julius Decker (22), Jusos 
Lohmar

Gisela Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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„Todah rabah“ - vielen Dank
… das sagen wir aus gutem Grund 
schon heute. Vielen Dank an David 
Hubert, Brigitta Wingen und vor al-
lem die Schüler*innen der Projekt-
kurse „Gegen das Vergessen“, des 
Paul-Klee-Gymnasiums Overath. Sie 
alle haben es möglich gemacht, dass 
die Ausstellung „Die Hölle auf Erden 
- Das (Über-)leben in Ausschwitz“, 
die im Laufe des letzten Jahres als Er-
gebnis des Projektkurses entstanden 
ist auch bei uns hier in Wahlscheid 
präsentiert werden kann. In ihren 
Ausarbeitungen beschäftigen sich 
die Schüler*innen intensiv mit den 

Schicksalen von Überlebenden des 
Konzentrations- und Vernichtungs-
lagers Auschwitz.
Auch die hohen Temperaturen des 
heutigen Tages konnten die Schü-
ler*innen nach absolviertem Sport-
tag nicht davon abhalten, annähernd 
vollzählig in der Ev. St. Bartholo-
mäuskirche zu erscheinen und die 
Ausstellung, die vor zwei Wochen 
schon für zwei Tage im Kulturbahn-
hof Overath präsentiert wurde, noch-
mals für uns aufzubauen. 
Eröffnet wurde diese heute Nach-
mittag mit einer Andacht, gehalten 

von Pfr. Albi Roebke, der kurzfristig 
für den „Hausherrn“ Pfr. Thomas 
Weckbecker eingesprungen war. Ein-
dringlich erklärte Roebke, dass wir 
alle, egal welcher Herkunft, welcher 
Hautfarbe, welchen Geschlechts 
und welchen Glaubens auch immer, 
Brüder und Schwestern sind und 
dass das, was geschehen ist, nie 
wieder geschehen darf. Musikalisch 
begleitet wurde die Andacht von 
Xenia Ielnikova, die mit Dietrich 
Bonhoeffers „Von guten Mächten“ 
und dem Abspann-Titel „Jerusalem 
of Gold“ aus dem Film „Schindlers 
Liste“ thematisch auf den Punk am 
Flügel begleitete. Aber auch der di-
gital eingespielte Titel „Mein Name 
ist Mensch“ der 70er Jahre Polit 
Rockband „Ton, Steine, Scherben“ 
passte hervorragend zur Thematik.
Nach einem kurzen Exkurs zu heb-
räischen bzw. jiddischen Begriffen, 
die wir hier und da, oft ihrer Her-
kunft unbewusst, im Alltag verwen-
den (Maloche, Ganove, Schlamassel 
Tohuwabohu uvm.), wünschten die 
knapp 30 Besucher einander dann 

noch herzlich „Hals- und Beinbruch“. 
Denn auch dieser Wunsch fusst auf 
dem Jiddischen. Hazlacha uwracha, 
was übersetzt „Glück und Segen“ be-
deutet, klang auf Deutsch für Außen-
stehende wie „Hals- und Beinbruch“. 
Weil der Klang ähnlich war und der 
Wunsch positiv gemeint ist, etablier-
te sich diese Form im alltäglichen 
Sprachgebrauch. Dies am Rande.
Wer wissen möchte, was Schnee-
wittchen und ein Galgen in ein und 
dieselbe Ausstellung bringt, kann die 
herausragenden Arbeiten der Schü-
ler*innen, die sich auf sehr respekt-
volle und zugleich intensive und be-
achtliche Weise mit dem Holocaust 
beschäftigt haben, noch bis zum 5.7. 
ansehen. Gezeigt werden Gemälde, 
Collagen, Werkstücke, Fotos und Tex-
te. Die Ev. St. Bartholomäuskirche ist 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Wir sagen ganz klar „Prädikat wert-
voll“ - gerade in diesen Zeiten und 
freuen uns darauf, Sie und euch in 
den nächsten zwei Wochen bei uns 
in Wahlscheid - Bartholomäusstr. 6 
- begrüßen zu dürfen.
Text und Bilder: Nicole Swerbinka
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Johannes Lohmar

Bunter Sommer-Segen 
„Für jeden Sturm  
einen Regenbogen“
In der Evangelische Emmaus-Gemeinde 
Lohmar

Samstag, 4. Juli
7.45 Uhr - Neuhonrath Pilgersegen; 
anschließend Fußwallfahrt nach Ma-
rialinden
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe
Sonntag, 5. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe mit 
Gebet für Josef und Resi Kreuzer
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Wally und Jost Proske
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
12.15 Uhr - Lohmar Tauffeier
Mittwoch, 8. Juli
9 Uhr - Birk Frauenmesse
12.15 Uhr - Wahlscheid Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen GGS 
Donrath
18 Uhr - Lohmar Abendmesse

Donnerstag, 9. Juli
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 10. Juli
14.30 Uhr - Neuhonrath Verabschie-
dung Vorschulkinder Kita Neuhonrath
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 11. Juli
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse mit Einführung der 
neuen Messdiener
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Einführung der neuen 
Messdiener mit Gebet für Hartmut 
Pauli
Sonntag, 12. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Hans Steinberg
11 Uhr - Lohmar Familiengottes-
dienst mitgestaltet vom Kinder-
messkreis

Am 17. Juli um 19 Uhr laden wir 
herzlich in den Kirchgarten der Ev. 
Kirche Honrath (Peter-Lemmer-Weg 
1, 53797 Lohmar) ein. 

Freuen Sie sich auf eine Segensfeier 
zum Start in die Sommerpause.
Im Anschluss verbringen wir „Ge-

meinsam-Zeit“ bei einem Glas Wein 
und ein paar Häppchen, musikali-
sche Begleitung übernehmen das 
LUMINA-Ensemble & THE CON-
COURSE. Genießen Sie mit uns einen 
Sommerabend mit stimmungsvoller 
Beleuchtung unter der großen Hän-
gebuche im Kirchgarten.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 10. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
06.07.2026 um 10 Uhr

Wanderfreunde 
Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen 
vom 8. bis 11. Juli

Mittwoch, 8. Juli 
Runde um Seelscheid (A/B, 150 
Hm). 11 km. Wanderführerin Ilse 
Blum, Tel.0157 55588817, Abfahrt 
um 9:42 Uhr mit dem Zug vom 
Bahnhof Troisdorf (über Siegburg).
Donnerstag, 9. Juli 
Sommer Special Urlaubstag: 
Lahnhöhenweg von Laurenburg 
nach Limburg, Gelegenheit zur 
Besichtigung der Altstadt in 
Limburg.Ggf. späte Rückkehr 
(C, 600 Hm), 22 km. Wanderfüh-
rerin Dorothee Willhoff, Tel. 01575 
7898960, Abfahrt um 7:23 Uhr mit 
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf 
(über Bonn-Beuel).
Samstag, 11. Juli 
Von Lützel nach Werthenbach 
an den drei Quellen vorbei (B, 
270 Hm), 17 km. Wanderführer Egon 
Lang, Tel. 0172 2900660. Abfahrt 
um 8:41 Uhr mit dem Zug vom 
Bahnhof Troisdorf (über Siegburg 
und Hennef).

Soweit nicht vorgegeben ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am 
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderungen 
bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc. bitte 
vorab nochmal auf unserer Webseite 
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de 
informieren.
Damit unser Wanderprogramm in 
bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer 
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer 
aktuellen Wanderführer ansprechen
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www.stadtwerke-lohmar.de

Wir realisieren Ihr Projekt!

Solar-Angebot
Solaranlage einfach mieten!

 + Wallbox für 1€ *

        inkl. Installation
* anstatt 1.990 €


